
 

Drucksache: 0105/2009/IV ... 
00196695.doc  
 
 

Drucksache: 0105/2009/IV 
Heidelberg, den 23.06.2009 

Stadt Heidelberg 
Federführung: 

Dezernat I, Kämmereiamt 
Beteiligung: 

 

Betreff: 

Anpassung der Aufwandsentschädigungen 
für Aufsichtsratsmitglieder (GGH, HSW, 
SWH-N und HSB) 

Informationsvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 
Haupt- und 
Finanzausschuss 

23.07.2009 N ( ) ja ( ) nein  

Gemeinderat 29.07.2009 Ö ( ) ja ( ) nein  

 

VERTRAULICH 
bis zur Feststellung des  

schriftlichen Ergebnisses der  
letzten nicht öffentlichen  
Ausschusssitzung durch  

die/den Vorsitzende/n! 
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Inhalt der Information: 

Die Anpassung der Aufwandsentschädigungen für Aufsichtsratsmitglieder wird zur 
Kenntnis genommen. 
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A. Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

Im Hinblick auf die Zielsetzungen des Stadtentwicklungsplans / der Lokalen Agenda nicht von 
Bedeutung. 

B. Begründung: 

Die Aufsichtsratsvergütung für HSW/HVV, SWH/SWH-N, HSB und GGH wurde 2002/2003 
(Gemeinderat 27.06.2002, Drucksache: 200/2002/V) wie folgt festgelegt: 

Aufsichtsratsvergütung 660,00 €/ Jahr 

Sitzungsgeld 65,00 €/Sitzung 

In der Zwischenzeit hat sich die Sitzungshäufigkeit erhöht. Außerdem sind die Anforderungen an 
Aufsichtsratsmitglieder gestiegen und erfordern eine intensivere Sitzungsvorbereitung.  

Es wird daher vorgeschlagen, die Pauschale zu belassen, aber das Sitzungsgeld stärker 
anzuheben.  

Folgende Beträge werden vorgeschlagen: 

Aufsichtsratsvergütung 660,00 €/Jahr 

Sitzungsgeld 150 €/Sitzung 

Der Vertreter der Stadt Heidelberg beabsichtigt, in der Gesellschafterversammlung der 
Gesellschaften diesem Vorschlag zuzustimmen.  

Die Erteilung einer Weisung ist möglich. 

gezeichnet 

Dr. Eckart Würzner 
 


	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Inhalt der Information:
	A. Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	B. Begründung:

